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Entwicklung und Umsetzung eines wirkungs- und handlungsorientierten 
Klimaschutzprogrammes für die Wedemark 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die SPD-Fraktion im Rat stellt für die nächste Ratssitzung den Antrag,  
 

eine an die Verwaltung angedockten Steuerungsgruppe „Klima in Not“   
einzusetzen.  
Die Gruppe soll unabhängig von Sitzungszyklen bezüglich der Klimaziele ziel- und 
handlungsorientiert arbeiten und flexibel Lösungen vorbereiten. 

 
Die Steuerungsgruppe soll daher die folgenden Aufgaben bearbeiten: 
 
Erarbeitung, Begleitung und Umsetzung eines wirkungs- und handlungsorientierten 
Klimaschutzprogramms für die Wedemark  
 

1. Analyse der aktuellen Problemlage als dynamische Aufgabe, also unter 
Berücksichtigung der sich verändernden Bedingungen 

2. Ständiges Monitoring der sich wandelnden Förderkulisse 
3. Erarbeitung wirkungsorientierter Maßnahmen bezogen auf die CO2-Reduktion  
4. Aufstellung eines Maßnahmenplanes unter Berücksichtigung aller relevanten 

Bezugsfelder: Wärmesektor, Verkehrssektor; Solarenergie, Windenergie, 
Gebäudesektor, Forstwirtschaft 

5. Vorstellung/Erläuterung der Maßnahmen im Rat 
6. Erstellen von wirkungs- und zielorientierten Anträgen/Ratsvorlagen bzw. die 

Mitwirkung dabei 
7. Maßnahmencontrolling und Nachsteuerung 

8. Regelmäßige Informierung der Ratsmitglieder  
9. Auf- und Ausbau der Klima-Wirtschaft 

 
 
 
 



 

 
Vorschlag für die Besetzung der Steuerungsgruppe: 
 

Anzahl 
Mitglieder 

Institution Schwerpunkt  

1 BEW Querschnittsaufgabe  

1 Verwaltungskraft oder Klimaagentur,  Schwerpunkt 
Förderkulisse 

 

1 Umweltschutzbeauftragter Querschnittsaufgabe  

1 Wirtschaftsförderung Klimawirtschaft  

1 Gemeindewerke Verkehr, Wärmesektor  

1 Bau- und Entwicklungsgesellschaft Solar, Wärmesektor  

noch 
festzulegender 
Proporz 

Ratsmitglieder  Querschnittsaufgabe  

    

 
Vorsitz: Bürgermeister oder Verwaltungsvorstandsmitglied 
 
Begründung: 
 
Eine sich träge verbessernde Leistungsbilanz hinsichtlich der CO2-Klimaziele auf der einen 
Seite und die neuen zusätzlich fordernden Vorgaben durch das Bundesverfassungsgericht 
auf der anderen Seite machen eine Stärkung und eine Neuausrichtung der Maßnahmen zum 
Klimaschutz unter Effizienzgesichtspunkten auch vor Ort in der Wedemark notwendig. 
Vorhaben müssen geprüft und auf die Handlungsebene gehoben werden! 
 
Die Möglichkeiten vor Ort sind dabei mannigfaltig, tiefgreifend und hocheffizient, wenn sie nur 
gesehen und gehoben werden. Einen ersten Schritt in die richtige Richtung gemeinsamer 
Entschlossenheit, die Klimaziele auf die Ebene der Umsetzung zu bringen, stellt das 
gemeinsame Programm von SPD, CDU, Grünen, FDP und Regions-Linke in der Region dar. 
Von allen genannten Parteien erarbeitet und verabschiedet für alle 21 Kommunen der 
Region, liefert es auch für die verantwortlichen Parteien der Wedemark die Basis 
gemeinsamen Klimahandelns. 
 
Die Wedemark besitzt im Bereich Klimaschutz eine sehr hohe Kompetenz, sowohl in der 
Verwaltung (Projekt MoEWe) als auch in der Öffentlichkeit (BEW, Klimalog, Parents for 
Future). Jedoch muss im Zusammenwirken dieser Kompetenzen für das Erreichen der 
Klimaziele und für eine deutlich erhöhte Effizienz und Zielgenauigkeit gesorgt werden, sollen 
die Klimaziele erreicht werden. Die Gruppe soll als hochkompetenter Entwicklungsmotor 
wirken und braucht daher selbstbestimmte Handlungsspielräume. 
 
Hierzu ist gemeinsames strategisches Handeln erforderlich. Das könnte mit der beantragten 
Steuerungsgruppe „Klima in Not“ erreicht werden. 
 
 
Daniela Mühleis                                                           Walter Zychlinski    

  

 


